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Drucksache V/4473 


Schriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Gesundheitswesen 
(11. Ausschuß) 

über den Bericht der Bundesregierung über die Erfahrungen 
beim Vollzug des Gesetzes zum Schutz gegen Baulärm vom 
9. September 1965 

— Drucksache V/3475 — 


A. Bericht der Abgeordneten Frau Lösche 


Der vorliegende Bericht wurde vom Präsidenten 
des Deutschen Bundestages mit Schreiben vom 
28. November 1968 gemäß § 76 Abs. 2 GO an den 
Ausschuß für Gesundheitswesen überwiesen. 

Der Bericht der Bundesregierung geht aut den Be- 
schluß des Deutschen Bundestages in seiner Sitzung 
am 23. Juni 1965 zurück, in der er auf Antrag des 
Ausschusses für Gesundheitswesen das Baulärm- 
gesetz verabschiedete und in einer Entschließung 
die Bundesregierung ersuchte, Bericht über die Er- 
fahrungen beim Vollzug des Baulärmgesetzes und 
über den Stand der technischen Entwicklung bei der 
Herstellung lärmarmer Baumaschinen zu erstatten. 

Der jetzt vorgelcgte Bericht ist der erste Bericht der 
Bundesregierung aufgrund des genannten Be- 
schlusses. 

Der Ausschuß für Gesundheitswesen hat diesen Be- 
richt in seiner Sitzung am 4. Juni 1969 beraten und 
stellt dazu folgendes fest: 


„Die mitgeteilten Erfahrungen beim Vollzug 
des Baulärmgesetzes haben die Notwendigkeit 
einer bundeseinheitlichen Regelung auf dem 
Gebiete der Baulärmbekämpfung bestätigt. Hor- 
vorzuheben sind die Feststellungen, daß das 
Gesetz die Eingriffsvoraussetzungen der Be- 
hörden zur Bekämpfung des Baulärms ver- 
bessert und dazu beigetragen hat, die Lärm- 
fragen bei der Planung von Baustellen sowie 
bei der Herstellung der Baumaschinen stärker 
als bisher zu beachten. Um die Effektivität des 
Gesetzes zur Minderung des Baulärms zu 
steigern, erwartet der Ausschuß von der Bun- 
desregierung den baldigen Erlaß der in § 3 
Abs. 2 des Gesetzes vorgesehenen Allgemeinen 
Verwaltungsvorschriften. " 

Aufgrund dieser Feststellung schlägt der Ausschuß 
für Gesundheitswesen die Annahme des unter B 
wiedergegebenen Antrages des Ausschusses vor. 


Bonn, den 19. Juni 1969 


Frau Lösche 

Berichterstatterin 
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B, Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

1. den Bericht der Bundesregierung auf Drucksache 
V/3475 zur Kenntnis zu nehmen, 

2. die Bundesregierung wird ersucht, im Interesse 
einer wirkungsvollen Baulärmbekämpfung die in 
§ 3 Abs. 2 des Gesetzes zum Schutz gegen Bau- 
lärm vorgesehene allgemeine Verwaltungsvor- 
schrift möglichst bald vorzulegen. 


Bonn, den 19. Juni 1969 


Der Ausschuß für Gesundheitswesen 

Dr. Jungmann Frau Lösche 

Stellv. Vorsitzender Berichterstatterin 
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